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Ihre Spende zur Unterstützung  
von Forschung, Lehre und 
Krankenversorgung in der Klinik 
und Poliklinik für Urologie

www.ukdd.de/uro

Gesundheit fördern –  

mit Ihrer Hilfe!



Der Leitgedanke des Universitätsklinikums  
Dresdner Spitzenmedizin. In der Gegenwart. Für die Zukunft. 
spiegelt sich in unserem Anspruch wider, alle Patient*innen 
individuell und bestmöglich zu behandeln. Unser vorrangiges 
Ziel ist es, neueste Erkenntnisse aus der Forschung in die 
Krankenversorgung zu überführen und in die Ausbildung 
einfließen zu lassen.  

Mit Ihrer Spende für die Stiftung Hochschulmedizin Dresden 
können Sie die Arbeit der Klinik und Poliklinik für Urologie  
am Universitätsklinikum Dresden gezielt fördern. Ihre Spende  
trägt dazu bei, Projekte auf dem Gebiet der urologischen 
Krankenversorgung, Forschung und Ausbildung langfristig zu 
unterstützen.

Unterstützung der Klinik und Poliklinik für Urologie

Förderziele Die Stiftung

Die Stiftung Hochschulmedizin im Universitätsklinikum  
Carl Gustav Carus und der Medizinischen Fakultät an der  
TU Dresden wurde 2012 gegründet und als rechtsfähige Stiftung 
des bürgerlichen Rechts anerkannt. Ziel ist es, die Hochschul
medizin in Dresden nachhaltig zu fördern. 

Ihre Spende an die Stiftung Hochschulmedizin mit dem Verwen-
dungszweck „Urologie“ unterstützt uns beispielsweise bei der
•	 Grundlagenforschung auf dem Gebiet der Urologie 
•	� Klinische Forschung auf dem Gebiet der konservativen und 

operativen Urologie
•	 Versorgungsforschung in der Urologie 
•	 Verbesserung der studentischen Ausbildung 
•	� Förderung des klinischen Nachwuchses  

durch Fort- und Weiterbildung
•	� Weiterentwicklung unserer Klinik im Sinne  

einer noch besseren Patientenversorgung

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Die Stiftung Hochschulmedizin Dresden fördert unter anderem
das öffentliche Gesundheitswesen, die medizinische Forschung 
sowie Innovationen in Diagnostik und Therapie, 
krankheitsbezogene und individualisierte Spezialangebote, 
spezielle Bauvorhaben und Ausstattungen. 
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www.ukdd.de/uro

Für eine innovative  
Medizin in Dresden.


